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Information für Eltern und Erziehungsberechtigte! 
 
Liebe Eltern bzw. Erziehungsberechtigte der Schülerinnen und Schüler der 7. bis 9. Klassen, 
 
alle Eltern wünschen für ihre Kinder nach der Schulzeit einen erfolgreichen Zugang zur 
Arbeits- und Berufswelt. Die Schule Ihres Kindes ist sehr an einem erfolgreichen Anschluss 
nach der Schule in eine Ausbildung interessiert und nimmt an dem Projekt 
Berufsorientierung im BZL Lauterbach “Fit für die Ausbildung“ teil. 
Das Projekt „Berufsorientierung durch Praxis“ unterstützt die Schulen, die Berufsorientierung 
der Schülerinnen und Schüler zu vertiefen und den Übergang in eine Ausbildung zu 
erleichtern. Die Berufsorientierung beginnt für alle Schülerinnen und Schüler in der Klasse 8.  
 
Als Schulveranstaltung wird Ihr Kind noch in diesem Schuljahr an der sogenannten 
„Berufsorientierung“ teilnehmen. Dies bedeutet, dass Ihr Kind für zwei Wochen ganztätig (ca. 
80 Stunden) in der überbetrieblichen Berufsbildungsstätte -  Bildungs- und 
Technologiezentrum für Elektro- und Informationstechnik in Lauterbach - praktische 
Erfahrungen in mindestens fünf Berufsfeldern sammeln kann. Ihr Kind wird im BZL von 
erfahrenen Ausbildern, Meistern und Ingenieuren angeleitet und wird entsprechend erste 
wichtige Erfahrungen in den Praxiserprobungen machen, woraus erste Erkenntnisse der 
Neigungen zur beruflichen Orientierung und Praktikumsplatzwahl gezogen werden sollen. 
 
Dies ist eine Schulveranstaltung und findet in der Zeit vom 18.- 29. Jan. und vom 01. – 12. 
Febr. 2016 für die Klassen 08 a/b/c/d für Ihre Kinder statt. Die Anwesenheit in der genannten 
Ausbildungsstätte ist von ca. 8:00 Uhr bis ca. 14:30 Uhr. Es gelten in Bezug auf 
Anwesenheitspflicht und Versicherungsschutz alle in der Schule üblichen Regelungen. Die 
Anwesenheit wird entsprechend kontrolliert. 
 
Die Schülerinnen und Schüler werden während der Teilnahme an der Berufsorientierung im 
BZL von ihren Lehrerinnen und Lehrern begleitet. 
 
Am Ende der Berufsorientierungstage erhalten alle Schülerinnen und Schüler ein Zertifikat. 
Dieses Zertifikat enthält Aussagen über die Tätigkeiten, Neigungen und Eignungen, 
Entwicklungspotenziale und eine Stärkenanalyse. Das Zertifikat soll dann dem 
Berufswahlpass oder Profilpass beigelegt werden. 
 
Bitte lesen Sie die beigefügten Formulare aufmerksam durch. Mit Ihrer Unterschrift auf der 
Einverständniserklärung für Potenzialanalyse  und Beruflicher Orientierung haben Sie  
unsere Bedingungen zur BO anerkannt. 
 
Erfahrungsgemäß erhalten die Schülerinnen und Schüler durch die praktische Erprobung in 
unserer Ausbildungsstätte viele neue Erkenntnisse für ihre Berufswahl. Wir wünschen Ihren 
Kindern viel Spaß und Freude!  
 
Ihr BZL - Team  


